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1. Theologische Faknltät, 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung der beiden Korintherbriefe, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr im Hör- 

Saal ΠῚ (privatim); 2) Chronologie des Neuen Testaments, wöchent- 

lich 1 Stündig, Mittwoch von 2--3 Uhr im Hörgaal II (privatim); 

3) Im neutestamentlichen Seminar: Untersuchungen zum Apostel- 

konzil, wöchentlich 2 stündig, Montag von 2--4 Uhr im Seminar- 

zimmer 2 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Merkle: 1) Kirchengeschichte des Mittelalters bis zum 

Zeitalter des Humanismus, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch mit 

Samstag von 11---12 Uhr im Hörgaal 1 (privatim); 2) Im kirchen- 

historiSchen Seminar: Quellen zur Geschichte des gregorlanischen 

Kirchenstreits, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 4--6 Uhr 

im Seminarzimmer 1 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Zahn: 1) Dogmatik IV. Teil (Allgemeine und Spezielle 

Sakramentenlehre) wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr im Hörgaal I (privatim); 2) Dogmatisches Se- 

minar (Eucharistielehre der getrennten KonfesSionen nach ihren 

Symbolischen Schriften), wöchentlich 1 Stündig, Freitag von 

4-5 Uhr im Seminarzimmer I (privatissime ed gratis). 

Prof. Dr. Kneib: Der Menschengeist und die Offenbarung, wöchent- 

lich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr 

im Hörgaal 1 (privatim). Samstag von 7-8 Uhr Apologetisches 

Seminar (Fortsetzung). 

Prof. Dr. Braun: 1) Patrologie: Die griechiSchen Väter des vierten 

und fünften Jahrhunderts, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mitt- 
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woch, Freitag von 11--12 Uhr im Hörgsaal III (privatim); 2) Ver- 

waltung der Sakramente, wöchentlich 3Stündig, Dienstag, Don- 

nerstag von 11---12, Samstag von 9--10 Uhr im Hörgsaal III 

(privatim); 3) Im Seminar: Erklärung von Athanasius: De in- 

carnatione Verbi, wöchentlich 1 Stündig (noch unbestimmt) im 

Seminarzimmer 1 (privatisSime 8cd gratis). 

Prof. Dr. Hehn: 1) Erklärung ausgewählter PSalmen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr 

im Hörgaal [I] (privatim); 2) Debräische Grammatik mit Lektüre 

historischer Texte, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag 

von 8--9 Uhr im Hörzaal 111 (privatim); 3) Alttestamentliches 

Seminar: Erklärung der biblischen Urgeschichte mit besgonderer 

Berücksichtigung der babylonischen Mythen, wöchentlich 2 stündig, 

Mittwoch von 3--5 Uhr im Seminarzimmer 1 (privatissSime 8ed 

gratis). 

Prof, Dr. Gillmann: 1) Kirchenrecht II. Teil: Regierung der Kirche, 

verbunden mit Übungen, wöchentlich 6stündig, Montag mit 

Samstag von 10--11 Uhr im Hörgaal III (privatim); 2) Baye- 

riSches Kirchenvermögensrecht (Kirchengemeindeordnung.Schluss), 

wöchentlich 2 stündig, Montag und Freitag von 3--4 Uhr im 

Hörsaal II (publice). 

Prof. Dr. Ruland: 1) Allgemeine Moraltheologie, Montag mit Freitag 

9---10 Uhr im Hörzgaal Il (privatim); 2) Homiletisches Seminar: 

Unterkurs, Oberkurs, je 2 zusSammenhängende Stunden obne 

Pauge, wöchentlich 4 stündig. Im Einvernehmen mit den Teil- 

nehmern noch näher zu bestimmen, im Hörgaal II und homile- 

tiSchen Seminar (privatisSime Sed gratis).
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11. Rechts- und StaatswisSenschaftliche 

Fakultät. 

Prof. Geheimer Rat Dr. H. von Burckhard: Von der Verpflichtung 

Vorlesungen abzuhalten befreit. 

Prof. Geheimer Rat, Reichsrat Dr. G. von Schanz: 1) National- 

ökonomie, Spezieller Teil (Agrar-, Gewerbe- und Handelspolitik), 

wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 8-9 Uhr im 

Hörsaal VIII (privatim); 2) Statistik als Einleitung in die Sozio- 

logie, wöchentlich 4Sstündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 10--11 Uhr πὰ Hörgaal IV (privatim); 3) Ver- 

Sicherungsseminar, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 10 bis 

11 Uhr im Hörgsaal IV (gratis). 

Prof. Dr. Mayer; 1) Familienrecht, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im Hörgaal V 

(privatim); 2) Erbrecht des B.G.B., wöchentlich 4stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im 

Hörgaal V (privatim); 3) Landeszivilrecht und Reichszivilrecht 

ausserhalb des B.G.B., wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und 

Freitag von 3--4 Uhr im Hörgaal V (privatim); 4) Handelsrecht 

mit Versicherungsrecht, wöchentlich 6 stündig in noch zu be- 

Stimmenden Stunden (privatim), 

Prof. Geheimer Hofrat Dr. Oetker : 1) Strafrecht (besonderer Teil) 

mit Einschluss des bayerischen Partikularrechts unter Berück- 

Sichtigung der Entwürfe eines neuen Reichsstrafgesetzbuches, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 12--1 Uhr 

im Hörgaal V (privatim); 2) Freiwillige Gerichtsbarkeit nach 

Reichs- und bayerischem Recht, wöchentlich 3 stündig, Montag, 

Mittwoch, Donnerstag von 4--5 Uhr im Hörgaal V (privatim); 

3) Strafprozessrecht, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag 

von 8--9 Uhr im Hörgaal V (privatim); 4) Übungen im Straf- 
recht, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag von 6--8 Uhr abeuds im 

Hörsaal IV (privatissSime); 5) Übungen im Strafprozessrecht, 

wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag von 6--8 Uhr im Hörsaal IV 

(privatisSime).
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Prof. Geheimer Hofrat Dr. Meurer: 1) Völkerrecht, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 5--6 Uhr im Hörgaal V 

(privatim); 2) Übungen im bayerischen Staatskirchenrecht, 

wöchentlich 2stündig, Freitag von 4--6 Uhr im Hörgaal V 

(privatissime). 

Prof, Dr. Piloty: 1) Reichsstaatsrecht, wöchentlich 5 Stündig, Mon- 
tag mit Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal VI (privatim); 

2) Verwaltungsrecht, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag 

von 11--12 Uhr im Hörsaal VI (privatim); 3) Übungen im 
Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich 2 stündig, Samstag 

von 10-12 Uhr im Hörgsaal VI (privatissime). 

Prof. Dr. Binder: 1) Geschichte des römischen Rechts mit Ein- 

Schluss des Zivilprozesses, wöchentlich 5 etündig, Montag mit 

Freitag von 8-9 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 2) System des 

römisScben Privatrechts, 6 Stündig, Montag bis Samstag von 10 

bis 11 Uhr im Hörgsgal IV (privatim); 3) Bürgerliches Recht: 

Allgemeine Lehren, wöchentlich 5 stündig, Montag mit Freitag 

von 9-10 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 4) Exegeticum des 

römischen Rechts für Anfänger, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

von 6--8 Uhr im Hörsaal IV (privatisSime). 

Prof. Dr. Mendelssohn Bartholdy: 1) Zivilprozess II. Teil: Zwangs- 

vollstreckung und besondere ProzesSarten, wöchentlich 3 Stündig, 

Montag, Dienstag, Mittwoch von 7--8 Uhr vormittags, im Hör- 

Saal VI (privatim); 2) Praktische Übungen im bürgerlichen Recht 

mit 8chriftlichen Arbeiten, wöchentlich 2 stündig, Montag von 

6--8 Uhr abends im Hörgaal VI (privatisSime); 3) Praktische 

Übungen im Vollstreckungs- und Konkurgrecht mit Schriftlichen 

Arbeiten, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 6--8Uhr abends 

im Hörgsaal VI (privatisSime). 

Prof. Dr. Freisen: Das Militärkirchenrecht in Heer und Marine 

des deutschen Reiches nebst dem ausserdeutschen Militärkirchen- 

wegen, wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit 

(privatim).



LIT. Medizinische Fakultät. 

Prof. Geheimer Rat Dr. von Leube, Exzellenz: Von der Verpflichtung 

Vorlegungen abzuhalten befreit. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Hofmeier: 1) Geburtshbilflich-gynäkologische 

Klinik, wöchentlich 6stündig, täglich von 9--10 Uhr in der - 
Frauenklinik (privatim); 2) Geburtshilflich - gynäkologische Pro- 

pädeutik (Untersuchungskurs), wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 

von 11--12 Uhr, Samstag von 12--1 Uhr in der Frauenklinik 

(privatim). 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene 11. Teil, unabhängig vom 1. Teil 

(Boden, Wasser, Atiologie und Prophylaxe der Infektionskrank- 

heiten), wöchentlich 4stündig, Mittwoch von 3--5, Dienstag und 

Donnerstag von 11---12 Uhr im bygienischen Institut (privatim); 

2) Bakteriologischer Kurs, wöchentlich 4 Stündig, Dienstag und 

Freitag von 2-4 Uhr im hygienischen Institut (privatissime) ; 

3) Arbeiten im hygienischen Institut für Mediziner in beliebiger 

Stundenzahl (privatissime Sed gratis); 4) Arbeiten im hygienischen 

Institut für Chemiker, Zahnärzte, Pharmazeuten in beliebiger 

Stundenzahl (privatissime). 

Prof. Dr. Rieger: 1) Psychiatrische Klinik, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr (privatim); 2) Arbeiten 

im Laboratorium gemeinschaftlich mit Prof. Dr. Reichardt 

täglich (privatiSSime Sed gratis). 

Prof. Dr. von Frey: 1) Physiologie der Erregung, wöchentlich 

5Stündig, Dienstag von 9 (8. t.) bis 10 Uhr, Mittwoch und 

Donnerstag von !/29--10 Uhr im phygiologischen Institut (pri- 

vatim); 2) PhySiologische Übungen, gemeinschaftlich mit Prof. 

Dr. Ackermann und Privatdozent Dr. Hoffmann, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr im physio- 

logischen Institut (privatim); 3) PhySiologische Untersuchungen, 

täglich in beliebiger Stundenzahl (privatiszime Sed gratis). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Enderlen: 1) Chirurgische Klinik und Poli- 

klinik, wöchentlich 6 8Stündig, täglich von 10--11 Uhr im Ope- 

rationsSaal des Juliusspitales (privatim); 2) Chirurgischer Ope-
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rationskurs, wöchentlich 11 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag von 4--7, Freitag von 4--6 Uhr im Präpariergaal des 
anatomischen Instituts (privatisSime). 

Prof. Dr. Gerhardt: 1) Medizinische Klinik, wöchentlich 6stündig, 

täglich von 8--9 Uhr im Hörgaal der medizinischen Klinik 

(privatim); 2) Klinische Visite, wöchentlich 1 Stündig, Freitag 

von 5--6 Uhr im Hörgaal der medizinischen Klinik (gratis); 

3) Krankheiten der Respirationsorgane, wöchentlich 1 Stündig, 

Donnerstag von 6--7 Uhr im Hörgaal der mediziniSschen Klinik 

(publice). 

Prof. Dr. M. B. Schmidt: 1) Allgemeine Pathologie und patholo- 

gische Anatomie, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Don- 

nerstag, Freitag von 11--12 Uhr im pathologischen Institut 

(privatim); 2) Kursus der pathologiSschen Histologie und medi- 

ziniSchen Bakteriologie (gemeingam mit Prof. Dr. Helly, 

wöchentlich 4 stündig, Dienstag und Donnerstag von 7--8 Uhr 

vorm., Freitag von 6--8 Uhr nachm. im pathologischen Institut 

(privatisSime); 3) Demonstrationskurs, wöchentlich 2 stündig, 

Montag von 6-7 Uhr und Mittwoch von 5--6 Uhr im pathbo- 

logiSchen Institut (privatim); 4) Arbeiten im Laboratorium für 

Geübtere täglich (privatissSime ged gratis). 

Prof. Dr. Faust: 1) Arzneiverordnungslehre mit Demonstrationen 

und Rezeptierübungen, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Dienstag, 

Mittwoch von 12---1 Uhr im pharmakologischen Institut (privatim); 

2) Experimentelle Toxikologie in bezug auf Hygiene und foren- 

SiSche Praxis, wöchentlich 2 Stündig, Donnerstag und Freitag 

von 12--1 Uhr im pharmakologischen Ingtitut (privatim); 3) 

Über tierische Gifte, wöchentlich 1 Stündig, nach Übereinkunft 
im pharmakologischen Institut (privatim); 4) Arbeiten im pharma- 

kologischen Institut, täglich vor- und nachmittags (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Schultze: 1) Anatomie des Menschen II. Teil, Nerven- 

und Gefässsystem, wöchentlich ὃ Stündig (einschliesSlich 3 Demon- 

Strationsstunden) täglich von 11 -- 12 Uhr; Mittwoch und Sams- 

tag auch von 12--1 Uhr im anatomischen Institut (privatim);
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2) Mikroskopisch - technischer Kurs für Anfänger, gemeinschaft- 

lich mit dem Progektor der Histologie Dr. Vonwiller, wöchent- 

lich 4 stündig, Dienstag und Freitag vormittags von 7-9 Uhr'*) 

im Mikroskopiersaal des anatomischen Instituts (privatim); 3) 

Embryologischer Kurs, gemeinschaftlich mit Dr. Vonwiller, 

wöchentlich 3 Stündig, Mittwoch und Donnerstag von 5--6!/3 Uhr 

im anatomischen Institut (privatisSime); 4) Laboratorium für 

MikroSkopie und Entwicklungsgeschichte für Spezielle Unter- 

Suchungen, gemeinschaftlich mit Dr. Vonwiller, wöchentlich 

50 stündig, täglich von 8--1 und 2-6 Uhr, Samstags nur vor- 

mittags im Laboratorium des anatomischen Instituts (privatissime). 

Prof. Dr. Wessely: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag von 

11--12 Uhr in der Augenklinik (privatim); 2) Augenspiegelkurs, 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr 

in der Augenklinik (privatim); 3) Arbeiten im Laboratorium der 

Klinik (für Vorgeschrittenere), täglich in beliebiger Stundenzahl 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Hofrat Dr. F. Riedinger: Spezielle Chirurgie, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 3--4 Uhr 

im pathologischen Institut (privatim), 

Prof. Hofrat Dr. Matterstock: Von der Verpflichtung VorleSungen 

abzuhalten befreit. 

Prof. Hofrat Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Ohrenkrankheiten, 

Krankenvorstellung, wöchentlich 2--3 stündig, Montag, Mittwoch 

ev. Freitag von 5--6 Uhr nachm, in der Universitäts-Ohrenklinik, 

Kaiserstr. 12 (privatim); 2) Otoskopischer Kurs für Anfänger, 

Operationgübungen, wöchentlich 2--3 Stündig nach Übereinkunft 

in der Univergitäts-Ohrenklinik (privatisSime); 3) WisSenschaft- 

liche Arbeiten im Laboratorium der Ohrenklinik, täglich nach 

Übereinkunft, in der Universitäts-Ohrenklinik (privatissime Sed 

gratis). 

  

1) Ausger diegen offiziellen Stunden bestehben noch Übungsstunden täglich 

in beliebiger Zahl.
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Prof. Hofrat Dr. Helfreich: 1) Geschichte der Medizin einschliess- 

lich der Seuchenlehre, der medizinischen Geographie und Statistik, 

wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit im grossen 

Hörgaal des pathologischen Instituts (publice); 2) Theoretisch- 

praktischer Kurs der Ophthalmoskopie, wöchentlich 2 Stündig 

in noch zu bestimmender Zeit im Kurssaal der Dozenten im 

medizinischen Kollegienhaus (privatisSime). 

Prof. Hofrat Dr. Rosenberger: Über Unfallkunde, SozialgeSetzgebung 
und Gutachterwesgen aus dem Gebiete der Chirurgie (mit Kranken- 

vorstellung), wöchentlich 1 stündig, Montag von 11--12 Uhr 

in der Privatklinik, Hofstr. 18 (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Hofr. Dr. Seifert: 1) Kurgus der Rhinoskopie und Laryngoskopie 

für Anfänger, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 

6--7 Uhr in der Klinik, Pleichertorstr. 32/111 (neue Zahnklinik) 

(privatisSime); 2) Poliklinik für Nagen- und Kehlkopfleidende, 

wöchentlich 6 Stündig, Gruppenweise: 1. Gruppe: Montag, Mitt- 

woch, Freitag von 9--10 Uhr, 11. Gruppe: Dienstag, Donnerstag, 

Samstag von 9--10 Uhr in der Klinik, Pleichertorstr. 32/111 

(neue Zahnklinik) (privatim). 

Prof. Dr. Geigel: 1) Balneologie, wöchentlich 1 stündig, Freitag 
von 7--8 Uhr vorm. in Seiner Privatwohnung, Frieden- 

Strasse 3/1 (privatim); 2) Spezielle Pathologie und Therapie 

(Krankheiten der Brust- und Bauchorgane) wöchentlich 4stündig, 

Montag mit Donnerstag von 7--8 Uhr vorm. in Seiner 

Privatwohnung, Friedenstr. 3/1 (privatim). 

Prof. Med.-Rat Dr. Stumpf: 1) Gerichtlich-medizinischer Kurs, 
wöchentlich 2 Stündig, Montag und Donnerstag von 4-5 Uhr 

im grossen Hörzgaal der Anatomie (privatim); 2) Über die wich- 

tigsten Kapitel der gerichtlichen Medizin mit Demonstrationen 

für Juristen und andere immatrikulierte Nichtmediziner, 1 stün- 

dig, Dienstag von 3--4 Uhr im grossen Hörgaal der Anatomie 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Sobotta: 1) Topographische Anatomie des Kopfes, des 

Halses und der oberen Extremitäten, wöchentlich 4 stündig, 

Montag und Donnerstag von 7--8 Uhr, Mittwoch von 7--9 Uhr
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vorm. in der Anatomie (privatim); 2) Anatomie der SinneSorgane, 

wöchentlich 31/2 Stündig, Montag von 41/4--t/2G Uhr, Mittwoch 

und Donnerstag von 4--5 Uhr in der Anatomie (privatim). 

Prof. Dr. Lubosch : Skelett- und Muskelsystem (mit Demonstrationen) 

wöchentlich 6 Stündig, Montag mit Samstag von 10-11 Uhr 

(Demonstrationen in noch zu bestimmender Stunde) in der 

Anatomie (privatim). 

Prof. Dr. J. Riedinger: 1) Über Frakturen und Luxationen, wöchent- 

lich 2 Stündig, Freitag von 6--8 Uhr nachm. im medizinischen 

Kollegienhaus (privatim); 2) Über Heilgymnastik und Masgage, 

wöchentlich 1stündig, Samstag von 12--1 Uhr in noch zu be- 

Stimmendem Lokale (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Burckhard: Geburtshilflicher Operationskurs, wöchentlich 

6 Stündig, Montag mit Freitag von 6--7, Dienstag von 7-8 Uhr 

in der Univergitäts-Frauenklinik (privatissime). 

Prof. Hofrat Dr. Michel: Im zahnärztlichen Institut, Pleichertor- 

Strasse 32: 1) Kurs der zahnärztlichen Technik, wöchentlich 

30 Stündig, Montag mit Samstag 10--12 und 3--6 Uhr (privatis- 

Sime); 2) Kurs der Zahnfüllungsmethoden, wöchentlich 30 Stündig, 

Montag mit Samstag von 10--12 und 3--6 Uhr (privatissime) ; 

3) Pathologie und Therapie der Zahn- und Maundkrankheiten, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 8-9 Uhr vorm. (privatim); 4) Zahnärztliche Poliklinik, 

wöchentlich 6 stündig, Montag mit Freitag von 2--3, Samstag 

von 12--1 Uhr (privatim); 5) Zahnärztliches Kolloquium, wöchent- 

lich 1 Stündig, Mittwoch von 8-9 Uhr vorm, (publice). 

Weitere Vorlegungen über Zahnheilkunde: Seite 15. 

Prof. Dr. Zieler: 1) Klinik und Poliklinik der Haut- und Ge- 

Schlechtskrankheiten, wöchentlich 3 Stündig, Montag, Mittwoch 

und Samstag von 12---1 Uhr im HFörgaal 20 (Hautklinik) im 

JuliussSpital (privatim); 2) Pathologie und Therapie der Syphilis, 

wöchentlich in einer noch zu bestimmenden Stunde in der Haut- 

klinik des Juliusspitals (privatisSime Sed gratis); 3) Praktischer 

Kurs der Strahlentherapie (Röntgen- Lichtbehandlung, Radium usw.) 

einmal wöchentlich 1--2 Stunden gemeinsam mit dem AsSzistenten
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Dr. Bochynski in noch zu bestimmender Zeit, Paradeplatz 2/11 

(privatisSime); 4) Arbeiten im Laboratorium der Poliklinik für 

Vorgerücktere, wöchentlich 42 Stündig von 9--1 und 4--7 Uhr 

in der Poliklinik, Paradeplatz 2/11 (privatissime ged gratis). 

Prof. Oberarzt Dr. Polano: 1) Theoretische Geburtshilfe, wöchent- 

lich 3 Stündig, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr im 

grosSgen Hörgaal der Frauenklinik (privatim); 2) Geburtshilflich- 

gynäkologisches Seminar, wöchentlich 2 stündig, Montag von 

12--1, Donnerstag von 11--12 Uhr im kleinen Hörgzaal der 

Univ.- Frauenklinik (privatissime); 3) Über Khe und Fortpflan- 

zung: 1, Teil: Schwangergchaſt, Geburt und Wochenbett, wöchent- 

lich 1 Stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr für Studierende aller 

Fakultäten im grosgen Hörsaal der Univ.-Frauenklinik (publice). 

Prof. Dr. Reichardt: 1) Kurs der Unfallkunde., Sozialgesetzgebung 

und Gutachtertätigkeit (innere und Nervenkrankheiten; allge- 

meiner Teil usSw.) mit Krankendemonstrationen, Wöchentlich 

1stündig, Freitag von 4--5 Uhr in der Poliklinik für Psychisch- 

Nervöse, Pleichertorstr. 32/111 (privatisSime Sed gratis); 2) Ar- 

beiten im Laboratorium der psychiatrischen Klinik, täglich 8- 

Stündig (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Ackermann: 1) Die Chemie des Harns, wöchentlich 
1 Stündig, Mittwoch von 2--3 Uhr im kleinen Hörsaal des phySio- 

logischen Instituts (privatim); 2) Spezielle physiologische Chemie, 

wöchentlich 1 stündig, Dienstag von 2--3 Uhr ebenda (privatim); 

3) Kurzes Praktikum der organischen Chemie für Mediziner, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr im physiologiSchen 

Institut (privatim); 4) Phygsiologisch - chemiSches Laboratorium, 

ganztägig, im phySziologischen Institut (privatisSime); 5) PhySsio- 

logizche Übungen gemeinschaftlich mit Profes3or Dr. von Frey 

(Siehe Prof. v. Frey) (privatim); 6) Über die Lehre von der 
inneren Sekretion, wöchentlich 1 stündig, Montag von 6--7 Uhr 

(privatim). 

Prof. Dr. Lüdke: 1) Kurs der Perkuszion und Auskultation für 

Geübtere, wöchentlich 2 Stündig in noch zu bestimmender Zeit 

in der medizinischen Klinik (privatisSime); 2) Über Blutkrank-
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heiten, Wöchentlich 1 Stündig in noch zu bestimmender Zeit im 

Hörgaal der medizinischen Klinik (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Helſy: 1) Kurs der pathologischen Histologie und medi- 

ziniSchen Bakteriologie gemeingam mit Prof. Dr. M. B. Schmidt 

(Siehe Prof. Dr. M. B. Schmidt) im pathologischen Institut 

(privatisSime); 2) Ausgewählte Kapitel aus der Kriegspathologie, 

wöchentlich 1stündig, Samstag von 11 bis 12 Uhr (verlegbar) im 

pathologiSschen Institut (privatim). 

Prof. Dr. Faulhaber: 1) Die diagnostisSche Anwendung der 

Röntgenstrahlen in der internen Medizin 11, Teil: Röntgen- 

diagnostik des Verdauungstraktes SpeiSeröhre, Magen, Darm), 

(Theoretisch-praktischer Kurs mit Krankendemonstrationen), 

wöchentlich 2stündig, Donnerstag von 6--8 Uhr abends im 

Hörsaal der medizinischen Poliklinik (privatisSime); 2) KurSus 

der Röntgentechnik (mit praktischen Übungen in der Bedienung 

der Apparate, der Durchleuchtung, röntgenographischen Auf- 

nahme etc.), wöchentlich 2stündig, Samstag von 4--6 Uhr im 

Röntgeninstitut, Neubaustrasse 1. 

Prof. Dr. L. R. Müller: 1) Medizinische Poliklinik und ambulante 

Kinderklinik, wöchentlich 6Gstündig, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 

Samstag von 12--1 Uhr, 80wie Montag und Mittwoch von 2 bis 

3 Uhr Vorstellung von Erwachsgenen und Kindern im Hörsaal 

der medizinischen Poliklinik und ambulanten Kinderklinik (priva- 

tim); 2) Kurgus der Impftechnik, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 

und Freitag von 6--7 Uhr abends im Hörsaal der medizinischen 

Poliklinik (privatim); Arbeiten im Laboratorium der medizi- 

niSchen Poliklinik, täglich (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Magnus-Alsleben: 1) Kursus der Auskultation und Per- 

kusSion für Anfänger, wöchentlich 2 8tündig in der medizini- 

Schen Klinik, nach Vereinbarung (privatissime); 2) Kapitel aus 

der pathologischen PhySiologie, wöchentlich 1 Stündig, nach Ver- 

einbarung im Hörsaal des pathologischen Instituts (publice). 

Prof. Dr. Köllner: 1) Anatomie und Physiologie des Auges als 

Einführung in die Augenklinik, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag
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von 3-4 Uhr oder in zu verabredender Stunde in der Augen- 

klinik (privatim); 2) Die Bedeutung des Auges für die Diagnose 

und Prognose innerer Krankheiten , wöchentlich 1 stündig, 

Donnerstag von 3-4 Uhr oder in zu verabredender Stunde 

in der Augenklinik (publice). 

Privatdozent Dr. Treutlein: 1) Schiffshygiene, mit besonderer Be- 

rücksichtigung der Schiffsärztlichen VerhältnisSse, wöchentlich 

Zstündig in noch zu bestimmender Zeit im hygienischen Institut 

(privatisSime). 

Privatdozent Dr. Hoffmann: 1) Physiologie des Gehörs und der 

Sprache, wöchentlich 1stündig, Donnerstag von 5--6 Uhr im 

kleinen Hörgaal des phySiolog. Instituts (privatim); 2) PhySsio- 

logigche Übungen, gemeinschaftlich mit Prof. Dr. von Frey 

(Siehe Prof. Dr. von Frey) (privatim). 

Privatdozent Dr. Flury: 1) Die wisSenschaftlichen Grundlagen der 

Balneologie und Hydrotherapie (Pharmakologie des Wasser3 und 

der Salze) wöchentlich 2 Stündig, nach Übereinkunft im pharma- 

kologischen Institut (privatim); 2) Praktische Übungen im Ver- 

ordnen und Dispengieren von Arzneien, wöchentlich 3 stündig, 

Montag, Dienstag und Mittwoch von 12--1?/z Uhr (in der 

zweiten Hälfte des Semesters) im pharmakologischen Institut 

(privatisSime); 3) Arbeiten im pharmakologischen Institut, in 

Gemeinschaft mit Prof. Dr. Faust, täglich vor- und nachmittags 

im pharmakologischen Institut (Siehe Prof. Dr. Faust), 

Privatdozent Dr. Joh. E. Schmidt: 1) Verbandkurs, wöchentlich 

2stündig, Samstag von 4--6 Uhr in der chirurgischen Poliklinik 

im Juliusspital (privatim); 2) Klinische VisSite, wöchentlich 1 Stün- 

dig, Montag von 7--8 Uhr in der chirurgischen Klinik (privatim). 

Privatdozent Dr. Jacob: 1) Kurs der kliniSch-chemischen, mikrosko- 

Pischen und bakteriologischen UnterSuchungsmethoden, wöchent- 

lich 2 Stündig, in noch zu bestimmender Zeit in der medizinischen 

Klinik (privatisSime); 2) Medikamentöze Behandlung innerer 

Krankheiten, 1 Stündig, in noch zu bestimmender Zeit (privatim) ; 

3) Kurs der therapeutischen Technik mit praktischen Übungen
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am Krankenbett, wöchentlich 2 Stündig, in noch zu bestimmender 

Zeit in der mediziniSschen Klinik im Juliusspital (privatim). 

Privatdozent Dr. Lobenhoffer : 1) Chirurgische Propädeutik, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Freitag von 12--1*/4 Uhr in 

der chirurgischen Poliklinik im Juliusspital (privatim); 2) Hirn- 

chirurgie, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 3-4 Uhr in der 

chirurgiSchen Klinik (privatim). 

Im Ayftrage und unter Leitung des Professors Hofrats 

Dr. Michel wird im Zahnärztlichen Institut gelesen : 

Durch Assistent Dr. Müller: 1) Zahnärztlicher Operationskurs, 

wöchentlich 3 Stündig, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag - von 

12--1 Uhr (privatisSime); 2) Zahnärztlicher Röntgenkurs, wöchent- 

lich 2 Stündig, Montag, Freitag von 12--1 Uhr (privatisSime). 

Durch ASSistent A. Klughardt: 1) Orthodontisches Praktikum, wöchent- 

lich 3 Stündig, Dienstag von 6-7 Uhr, Freitag von 6--8 Uhr 

(privatisSime); 2) Metallurgie mit Demonstrationen, wöchentlich 

1 Stündig, Montag von 9--10 Uhr (privatissime); 3) Kurs der 

Kronen- und Brückenarbeiten, wöchentlich 5 Stündig, Montag, 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr (privatisSime).



IV. PhiloSophisSche Fakultät. 

a) PhiloSophisSch-historische Sektion, 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Jolly: 1) Indien und das englische Kolonial- 

reich, wöchentlich 2 stündig, Montag, Donnerstag von 8--9 Uhr 

im Hörzaal VII (privatim); 2) Sanskritgrammatik mit Berück- 

Sichtigung der verwandten Sprachen, wöchentlich 2 stündig, 

Dienstag, Freitag von 8--9 Uhr im Hörgsaal VII (privatim); 

3) Sanskritkurs, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr 

im Sprach wisSensSchaftlichen Seminar (privatisSime ged gratis). 

Prof. Dr. Brenner: 1) Gotisch, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr im Hörgaal IN 

oder XI (privatim); 2) Im Seminar für deutsche Philologie: Rein- 

hard Fuchs, wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 9---2?/2 11 Uhr 

im Seminarzimmer (privatisSime 8ed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Ethik, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 10-- 11 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 

2) Logik, wöchentlich Zstündig, Mittwoch und Samstag von 

10--11 Uhr im HörsSaal XII (privatim); 3) Im Seminar: Philo- 

SophisSche und pädagogische Übungen, wöchentlich 1 stündig, 

Samstag von 9--10 Uhr, im Hörsaal XII (privatisSime Sed gratis); 

4) Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten aus dem Gebiete 

der Philosophie und Pädagogik (privatisSime 564 gratis) (Sprech- 

Stunde Montag von 1--2 Uhr, Heidingsfelderstr. 32/1). 

Prof. Dr. Henner: 1) Über die Geschichtsgquellen Deutschlands im 

Mittelalter, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2) Histo- 

risches Seminar II. Abteilung: Fortsetzung der Übungen auf dem 

Gebiete der Geschichte des Mittelalters, wöchentlich 2 stündig, 

Samstag von 10--12 Uhr im Seminarlokal (privatissime 568 

gratis). 

Prof. Dr. Chroust: 1) Deutsche Geschichte Seit dem Jahre 1848, 

wöchentlich 4ztündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr im Hörgaal XII (privatim); 2) Übungen
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im historischen Seminar, II], Abteilung, wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 4---6 Uhr im Seminarzimmer 7 (privatisSime 564 gratis). 

Prof. Dr. Kaerst: 1) Kinleitung in die Geschichte des Altertums, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

von 10--11 Uhr im Hörsaal X (privatim); 2) Übungen im alt- 
historiSchen Seminar, wöchentlich 2 stündig, Dienstag von 6--8 

Uhr im althistorischen Seminarzimmer (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Hosius: 1) Vergil, mit Interpretation ausgewählter Stellen, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

9-- 10 Uhr im Hörsaal XI (wenn verfügbar, Sonst VII) (privatim) ; 

2) PhilologiSches Seminar: Ausons Mogellied, wöchentlich 28tün- 

dig, Samstag von 10--12 Uhr im Hörsaal XI (wenn verfügbar, 

- Sonst im Seminar) (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Bulle: 1) Privatleben der Griechen und Römer. mit Licht- 

bildern, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, 

Donnerstag von 7---8 Uhr im kunstgeschichtlichen MusSeceum (Alte 

Universität), 2) Archäologische Übungen, wöchentlich 2 Stündig, 

Montag von 6--8 Uhr abends, im kunstgeschichtlichen MuSeum 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Jiriczek: 1) Historische Formenlehre des Englischen, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 10---1 Uhr im Hörgaal XI (privatim); 2) LeSung und Er- 

klärung von Shakespeare's Hamlet, wöchentlich 2stündig, Freitag 

5-7 im Hörsaal XI (privatim); 3) Seminar: A. Mittelenglische 

Übungen, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 9--11 Uhr, 

B. Praktische Übungen, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 

3--4 Uhr im- Hörgaal XI (privatisSime 23ed gratis). 

Prof, Dr. Regel: 1) Länderkunde von Osteuropa (Karpatenländer, 

Rumänien und Russland) wöchentlich 4 sStündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr früh im Hörsaal XII (privatim); 

2) Schluss der Anthropogeographie und Einleitung zur allge- 

meinen Geographie, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch von 8--10 

Uhr im geographischen Seminar (privatim); 3) Repetitorium aus 

der Länderkunde, wöchentlich 1 Stündig, Samstag von 8--9 Uhr 

im geographischen Seminar (privatisSime Sed gratis).
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Prof. Dr. Marbe: 1) PSychologie und AsSthetik (mit Experimenten und 

Demonstrationen) wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Mitt- 

woch, Donnerstag, von 5--6 Uhr im Hörgaal II resp. X (privatim); 

2) Philosophisches Seminar, Abteilung Β: Ästhetische Übungen, 
wöchentlich 2 Stündig, Montag von 6--8 Uhr, im Philosophischen 

Seminar Abteilung B, Domergschulstr. 16 (privatisSime Sed gratis); 

3) WissSenschaftliche (auch pädagogische) Arbeiten, wöchentlich 

48 Stündig, täglich von 9--1 und 3--7 Uhr im Psychologischen 

Institut, DomersSchulstr., 16 (privatisSime). 

Prof. Dr. Küchler: kündigt Später an. 

Prof. Dr. Drerup: 1) Grundriss der griechiSchen Philogophie bis 

in die Zeit des Helleniszmus mit besonderer Berücksichtigung 

der philoSophischen Literatur der Griechen, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11---12 Uhr im Hör- 

Saal XI (eventl. VII) (privatim); 2) Philologisches Seminar: Platons 

Gorgias, wöchentlich 2 Sstündig, Mittwoch von 8--10 Uhr im 

Hörgaal XI (eventl. im Seminar) (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stangl: Liest nicht, weil Kompagnieführer bei Kriegs- 

gefangenen. 

Prof. Dr. Roetteken: 1) Geschichte der deutschen Literatur von 

Opitz bis zur Sturm- und Drangperiode, wöchentlich 4 Stündig, 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12---1 Uhr im Hör- 

Saal XI (privatim); 2) Seminarübungen an Kleists Penthesgilea, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 11--1 Uhr im Seminar- 

zimmer für deutsche Philologie (privatissSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Knapp: 1) Deutsche Kunst. Il. Teil: Barock, Rokoko 

(beSonders in Würzburg) und die Neuzeit mit Berücksichtigung 

der franzöSischen Malerei des XIX. Jahrhunderts, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr 

im Hörgsaal des Kunsthistorischen Instituts; alte Univerität, 

Domergchulstra3se 16 (privatim); 2) Die Kunst im Städtebild 

und Museum, Kunstpraktikum zur MuSeumskunde und Denk- 

malspflege verbunden mit Führungen und Ausflügen, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch von 3--6 Uhr im alten Univerzitäts- 

gebäude, Domerschulstrasse 16 (privatiSSime ged gratis).
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Prof. Dr. Streck: 1) Arabisch, 11. Kurs, wöchentlich 2 stündig, 

Montag und Donnerstag von 11---12 Uhr im Hörgaal II (privatim); 

2) Philologische Interpretation ausgewählter biblisch-hebräischer 

Stücke, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 10--12 Uhr im 

Seminarzimmer (privatim); 3) Einführung ins Syrische, wöchent- 

lich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 4--5 Uhr im Hörsaal II 

(privatim); 4) TürkiSche Grammatik und Lektüre, wöchentlich 

2stündig, Dienstag und Freitag von 5--6 Uhr im Hörsgaal II 

(privatim). 

Professor Dr. Peters: 1) Die Philosophie Kants und ihre 

Geschichte, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag von 

6--7 Uhr im Hörsaal VII (privatim); 2) Grenzfragen der Mathe- 

matik und PhiloSophie (gemeinsam mit Prof. Dr. von Weber 

und Prof. Dr. Hilb), wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 

5--7 Uhr im Matbematischen Seminarzimmer (privatisSime Sed 

gratis). 

Privatdozent Studienrat Dr. Neudecker: liest nicht. 

Die Vorlesungen der Lektoren für franzöSiSche und englische 

Sprache werden Später angekündigt. 

Ὁ) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion, 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Kraus: Von der Verpflichtung VorleSungen 

abzuhalten befreit. 

Prof. Geheimer Rat Dr. Prym: Von der Verpflichtung VorleSungen 

abzuhalten befreit. 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Boveri: 1) Zoologie, II. Teil (vergleichende 

Anatomie der Wirbeltiere), wöchentlich 4 Stündig, Montag, Diens- 

tag, DonnersStag, Freitag von 12-1 Uhr im zoologischen InsStitut 

(privatim); 2) Zoologischer Kurs für Mediziner und Lehramts- 

kandidaten, wöchentlich 4 stündig, Montag und Dienstag von ἢ 

D5--7 Uhr im zoologischen Institut (privatisSime); 3) Zoologisches 

Praktikum für Geübte, gemeinsam mit Dr. Zarnik, täglich vor- 

und nachmittags im zoologischen Institut (privatisgime); 4) An- 

leitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten, täglich vor- und nach- 

mittags im zoologischen Institut (privatisSime). 
9%
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Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Geologie mit Exkursionen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr 

im mineralogischen Institut (privatim); 2) Übungen im Bestimmen 

von Mineralien, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 11--1 Uhr 

im mineralogischen Institut (privatisSime); 3) Anleitung zu Selbst- 

Ständigen Arbeiten nach Vereinbarung (privatisSime); 4) Petro- 

graphie mit Übungen, wöchentlich 2stündig, nach Vereinbarung 

(privatim). 

Prof. Geh. Hofrat Dr. Wien: 1) Experimentalphysik 11, Teil: 

Elektrizität und Optik, wöchentlich 5 stündig, Montag bis Freitag 

von 9---10 Uhr πη physikalischen Institut (privatim); 2) Praktische 

Übungen im physikalischen Institut wöchentlich 4 bzw. 8 Stündig, 

Montag und Mittwoch von 2--6 Uhr (privatim); 3) Praktische 

Übungen für Mediziner und Pharmazeuten, wöchentlich 4stündig, 

Samstag von 9--1 Uhr im physikaliSchen Institut (privatisSime) ; 

4) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, täglich (privatisSime). 

Prof. Dr. Medicus: 1) Chemische Technologie, wöchentlich 4stündig, 

Dienstag mit Freitag von 8--9 Uhr im pharmazeutischen Institut 

(privatim); 2) Pharmazeutische Chemie, anorganischer Teil, 

wöchentlich 5 Stündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr, Samstag von 8--9 Uhr, im pharmazeutischen 

Institut (privatim); 3) Praktikum für Pharmazeuten, halb- und 

ganztägig, nach Übereinkunft (privatisSime); 4) Präktikum in 

allen Richtungen der angewandten Chemie und Nahrungsmittel- 

analyse, halb- und ganztägig, nach Übereinkunft (privatissime). 

Prof. Dr. Rost: 1) AnalytisSche Geometrie der Kegelschnitte, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 7--78/4 Uhr morgens im Seminarzimmer V (privatim); 

2) Darstellende Geometrie Il, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8--82/4 Uhr im Seminar- 

zimmer V (privatim); 3) Im mathematischen Progeminar: Übungen 

zur darstellenden Geometie, wöchentlich 4 Stündig, nach Verein- 

barung, im Seminarzimmer V (privatissSime Sed gratis); 4) Im 

Seminar für VergicherungswisSenschaft: Übungen aus der Praxis
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der Lebensvergicherung, wöchentlich Z2stündig, Samstag von 

7-9 Uhr morgens im Seminarzimmer V (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Geb. Regierungsrat Dr. Buchner: 1) Organische Experimental- 

Chemie, wöchentlich ὃ Stündig, Montag bis Freitag von 10--11 Uhr 

im chemischen Institut (privatim); 2) Analytisch-chemisches Prak- 

tikum, gemeingam mit Prof. Dr. N. N.: a) ganztägig, Montag 

bis Freitag von 8--12 und 2--6 Uhr; Ὁ) halbtägig, Montag bis 

Freitag von 8---12 oder 2--6 Uhr (privatisSime); 3) Chemisches 

Praktikum für Mediziner, gemeingzam mit Dr. Emmert und 

mit Unterstützung des AsSiStenten Dr. Supan, wöchentlich 

6 ztündig, Montag und Freitag von 2--5 Uhr oder Dienstag von 

2---5 Uhr und Samstag von 8-11 Uhr (privatizsime); 4) Prak- 

tikum für präparative Arbeiten, täglich, Montag bis Freitag von 

8---12 und 2--6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr (privatissime); 

5) Anleitung zu Selbständigen Untersuchungen, gemeingam mit 

Prof. Dr. N. N., täglich, Montag bis Freitag von 8--12 Uhr und 

2--6 Uhr, Samstag von 8---12 Uhr (privatisSime); 6) PhySsika- 

liSch- chemischer Kinfübrungskurs, gemeingam mit Dr. vy, Halban, 

zwei Wochen ganztägig, nach Vereinbarung (privatisSime); 7) 

Kolloquium, gemeinsam mit Prof. Dr. N. N., Dr. Emmert und 

Dr. v. Halban, wöchentlich 1 stündig, am 2. und 4. Mittwoch 

jeden Monats von 6--71/» Uhr abends (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. von Weber: 1) Theorie der unendlichen Reihen und der 

elementaren Funktionen, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 10!/2--111/4 Uhr im tlörgaal IX (privatim); 

2) Synthetische Geometrie, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11?/2--12?/4 Uhr im Seminar- 

zimmer V (privatim); 3) Im Seminar: a) Übungen zur analyti- 

Schen Mechanik, wöchentlich 2 stündig, nach Vereinbarung im 

Seminarzimmer V (privatisSime Sed gratis); b) zusammen mit 

Prof. Dr. Hilb und Privatdozenten Dr. Peters: Grenzſragen 

der Mathematik und PhiloSophie, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch 

von 5--7 Uhr im Seminarzimmer V (privatisSsime Sed gratis). 

Prof. Dr. Kniep: 1) Spezielle Botanik (SyStem des Pflanzenreichs), 

wöchentlich 5 stündig, Montag bis Freitag von 7--8 Uhr im
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botanischen Institut (privatim); 2) Übungen im Untersuchen und 

Bestimmen von Blütenpflanzen, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

von 5--7 Uhr im botanischen Institut (privatim); 3) Mikrosko- 

pisches Praktikum für Anfänger, 1. Kurs: Pflanzenanatomie, 

wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch von 8--12 Uhr im botanischen 

Institut (privatim); IL Kurs: Fortpflanzung der Pflanzen, wöchent- 

lich 4stündig, Mittwoch von 8--12 Uhr im botanischen Institut 

(privatim) ; 4) Botanisches Praktikum für Fortgeschrittene, bhalb- 

tägig (für Doktoranden ganztägig) im botanischen Institut (pri- 

vatim); 5) Mikroskopisches Drogenpraktikum 1. und ἢ, Kurs 16 

4Stündig, Dienstag von 8--12 Uhr im botanischen Institut (pri- 

vatissime); 6) Botanische Exkurzgionen (nach jeweiliger Anzeige) 

(publice). 

Prof. Dr. Selling: Von der Verpflichtung VorleSungen abzuhalten 

befreit. 

Prof. Dr. Cantor: Einleitung in die Theorie der Elastizität, Kapil- 
larität und Hydrodynamik, wöchentlich 4stündig, Montag, Mitt- 

woch, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im kleinen Hörgaal 

des physikalischen Instituts (privatim). 

Prof. Dr. Ν. N.: 1) Massanalyse (ExperimentalvorleSung unter Be- 

rückgiehtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich 1 stündig, Montag von 5 bis 

6 Uhr im kleinen Hörsaal des chemischen Instituts (privatim); 

2) Analytisch-chemisches Praktikum, gemeingam mit Professor 

Dr. Buchner (siehe Prof, Dr. Buchner); 3) Anleitung zu 

Selbständigen Untersuchungen, gemeingam mit Prof. Dr. Buchner 

(Siehe Prof. Dr. Buchner). 

Prof. Dr. Hilb: 1) Grundlagen der Geometrie und Arithmetik, 

wöchentlich 4 Stündig, Mittwoch von 7---9 Uhr, Samstag von 9--11 

Uhr im Seminarzimmer V (privatim); 2) Differentialgleichungen, 

2. Teil, wöchentlich 4 stündig, Montag und Donnerstag von 

6--8 Uhr im Seminarzimmer V (privatim); 3) Grenzfragen der 

Mathematik und Philoz3ophie (gemeinsam mit Prof. Dr. von Weber 

und Privatdozenten Dr. Peters), wöchentlich 2 Stündig, Mitt- 

woch von 5--7 Uhr im Seminarzimmer V (privatissime 564 gratis).
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Prof. Dr. Pauly: 1) Tagesfragen der praktiSchen Chemie, wöchent- 

lich 1 Stündig, in einer noch festzuSetzenden Stunde im Privat- 

laboratorium, Sedanstrasse 5 (privatisSime Sed gratis); 2) An- 

leitung zu Selbständigen Unterguchungen, Montag mit Freitag 

von 8--12 und 2--6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr im Privat- 

laboratorium, Sedanstrasse 5 (privatiSSime nach Rücksprache). 

Prof. Dr. Harms: zeigt Später an. 

Prof. Dr. Emmert: Valenztheorie, wöchentlich 1 stündig, Donners- 

tag von 12--1 Uhr im kleinen Hörgaal des chemischen Instituts 

(privatim); 2) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeinsam 

mit Prof. Dr. Buchner (siehe Prof. Dr. Buchner); 3) Anleitung 

zu gelbständigen Untersuchungen (Siehe Prof. Dr. Buchner). 

Prof. Dr. von Halban: zeigt Später an, 

Prof. Dr. Zarnik: 1) Naturgeschichte der Insekten, wöchent- 

lich 2 Stündig, Mittwoch und Donnerstag von 5--6 Uhr im 

kleinen Hörgaal des zoologisSchen Instituts (privatim); 2) Prakti- 

kum für Geübte, gemeinsam mit Geh. Hofrat Dr. Boveri. 

Privatdozent Dr. Baltzer: Entwicklung der wirbellosen Tiere, 

wöchentlich 2 Stündig, Stunde wird Später bestimmt, im zoologi- 

Schen Institut (privatim). 

Privatdozent Dr. Schlagintweit: zeigt Später an. 
Privatdozent Dr. Rau: zeigt Später an. 

Privatdozent Dr. Föppl: zeigt Später an. 

Künste. 

In der Tonkunst, 80wohl Instrumental- als Vokalmugik, wird im 

hiesigen Kongervatorium der Mugik unentgeltlicher Unterricht erteilt. 
Choral lehrt: 

Fecht-Unterricht: Fechtmeister Wilhelm Nugssbaumer, 
Peterstrasse 16/11. 

Turn-Unterricht: Turnlehrer Bernh. Reitmaier, Frühling- 
Strasse 88,1. 

Reit-Unterricht : Stallmeister Fritz Simon, Kapuzinerstr, 25. 
Tanz-Unterricht: Heinr. Victor von Effner, Neubaustr, 60, 

O=+ 1595.



Univergitäts - Attribute. 
Zutritt zu denselben in den angegebenen Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feier- 

tage vorm. 10 1.4 Uhr in der Univerzitätskirche, Neubaustr. 9, Statt, 
Die Bibliothek, Domerschulstr. 16 1, ist geöffnet an Jedem Werk- 

tage, und zwar: 

a) der Legegaal: 

1. Im Semester von 8*/4--12?/z, und ausSerdem Montag bis 
Freitag von 3-6 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 2. Januar, 16. März bis 
15. April und 1. August bis 15. Oktober) von 8*/4 bis 121,4 Uhr; 

b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen der 
Bücher): 

1. Im Semester von 11--- 12 1|2 Uhr, und ausserdem Montag bis 
Freitag von 3--6 Uhr; 

2. In den Ferien von 11---121/» Uhr, 

Geschlossen bleibt die Bibliothek ausser an den Sonntagen und 
Feiertagen : 

a) am letzten Werktage vor und am ersten Werktage nach den 
3 hohen kirchlichen Festen: Ostern, Pfingsten, Weihnachten; 

Ὁ) am Gründonnerstag, Karfreitag und Silvestertag; 
c) an einem Jeweils zu bestimmenden Werktage im September 

(zwecks Reinigung). 

Die Sammlungen des Kunstgeschichtlichen MuSeums 
der Univergität (im alten Universitätsgebäude, Domerschulstr. 16) 

Sind geöffnet : 
a) für den allgemeinen Besuch Sonntags von 10--1 Uhr un- 

entgeltlich. - 

Ὁ) an andern Tagen von 9--1 und 2---6 Uhr gegen eine Ein- 

trittsgebühr von 50 Pfg, an den Hausmeister. 
Studierende haben auf Anmeldung beim Direktor oder ASsSsistenten 

freien Lintritt. 
Die Bibliothek des Kunstgeschichtlichen MuSeums und 

des archäologisch-kunstgeschichtlichen Instituts 
iSt werktags ausser Samstag nachmittags geöffnet: im Winter- 

Semester von 8?/2---12?/2, 2?/8 --7 Uhr, im Sommersgemester von
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8-- 122/23, 3--6 Uhr, in den akademischen Ferien von 9--12, 

3--6 Uhr. 
Die Sternwarte, Domerschulstrasse 16, am Samstag von 2--4 

Uhr im Kinvernehmen mit dem Vorstand. 
Das phySikalische Institut, Pleicherring 8, ain Samstag von 

2--4 Uhr. 

Das pharmazeutische Institut im mediziniSchen Kollegienhaus 
im botanischen Garten, Koellikerstr. 2, am Samstag von 10--12 Uhr, 

Das chemische Institut, Pleicherring 11, am Samstag von 
10---12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung, Klinikstrasse 1, am 
Samstag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisSchen Instituts, Pleicherring 10, 

am Mittwoch von 2--3 Uhr. 
Das mineralogisch-geologische Institut, Pl. Torstr. 32, 

am Mittwoch und Samstag von 2-4 Uhr. 
Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist täglich von morgens 

bis abends geöffnet; die Benützung des Herbariums ist im Einver- 

nehmen mit dem Kongervator, der Zutritt in die GlasShäuger ist 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche vom Direktor ver- 

geben werden. 

Die anatomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag 

von 9--12 Uhr. 
Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, 

am Mittwoch und Samstag von 1--3 Uhr. 

Die Amtsräume des Syndikats, der Quästur und der Kanzlei 
Sind behufs Erledigung der Angelegenheiten der Studierenden an 

allen Werktagen vormittags 9---12 Uhr geöffnet. 

 





SIUNDENPLAN



A, Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

    

Rechts- und Staatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 
    

7--8 Uhr, 7--8 Uhr. 

Dr. Kneib: Der Menschengeist und die | Dr. MendelsSohn Bartholdy: Zivilpro- 
Offenbarung (4, Mo., Di., Do., Fr.). zessrecht 11. Teil: Zwangsvoll- 

-- Apolog. Seminar (1, 88.) Streckung und besondere Prozess- 
arten (3, Mo., Di., Mi.)
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nach den Tagesstunden, 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
    

: Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.j;-.. 

    
Philolog.-histor. Sektion. ; Naturwiegengchaſt].-mathemat. 

! 
7--8 Uhr, 7--8 Uhr. ; 7--8 Uhr. 

Dr. M. B. Schmidt: Καὶ-] Dr. Bulle: Privatleben der : Dr. Rost: Analytische Geo- 
Sus der pathologisch. Griechen und Römer | metrie der Kegel- 
Histologie und medi- (4, Mo., Di., Mi., Do.). Schnitte, bis 72/4 Uhr 
zinisSchen Bakterio- : (4, Mo., Di., Do., Fr.). 
logie, mit Dr. Kelly : = Seminar für Ver- 
(2, Di., Do.). | Sicherungswissen- 

Dr. Schultze: Mikrogsko- ; Schaft (1, Sa.). 
Ppisch - technischer | Dr. Kniep: Spezielle Bo- 
Kurs für Anfänger | tanik (5, Mo,, Di., 
mit Dr. Vonwiller Mi., Do., Fr.). 
(2, Di., Fr.). Dr. Hilb: Grundlagen der 

Dr. Geigel: Balneologie Geometrie und Arith- 
(1, Εν). metik (1, Mi.). 

-- Spezielle Pathologie 
und Therapie (4, Mo., 
Di., Mi., Do.). 

Dr. Sobotta: Topogr. Ana- 
tomie des Kopfes, 
Halses ἃ, der oberen ! 
Extremitäten (3, Mo., | 
Mi., Do.). | | 

Dr. J. Schmidt: Klinische ' 
Visite (1, Mo.).



    

Rechts- und staatswisgen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 
    

8---9 Uhr, 8--9 Uhr. 

Hehn: Erklärung ausgewählter Psalmen | Dr. von Schanz: Nationalökonomie, 8pez. 
(4, Mo., Di., Do., Fr.) Teil (5, Mo., Di., Mi., Do. Fr.) 

- Hoebräische Grammatik (2, Mi., Sa.) Dr. Oetker: Strafprozessrecht (5, Mo., 
Di., Mi, Do., Fr.) 

Dr. Binder: Gegschichte des röm. Rechts 
mit Eingchluss des Zivilprozegsse8 
(5, Mo., Di., Mi., Do. Fr.)
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Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät   

        

. . ἢ haftl.-mathe 
= Philolog.-histor. Sektion. ; Raturvizgenae att. Sthemat. 

8--9 Uhr, 8--9 Uhr. : 8--9 Uhr. 

Dr. von Frey: Physiologie | Dr. Jolly: Indien und das Dr. Medicus: Chemische 
der Erregung, um englische 0. Do). | Technologie (4, Di,., 
815 Uhr beginnend reich (2, Mo,, Do.). Mi., Do., Fr.). 
(2, Mi., Do.). -- Sanskritgrammatik | -- Pharmazeut. Chemie, 

Dr.Gerhardt: Medizinische mitBerücksichtigung : anorgan, Teil (1, Sa.). 
“ Klinik (6, Mo.--Sa.). der verwandten Spra- | Dr. Rost: Darstellende Geo- 
Dr. Schultze: Mikrosko- chen (2, Di., ΕἾ). . metrie Il, bis 83/4 Uhr 

pisch - technischer | Dr. Regel: Länderkunde (4, Mo, Di., Do., Fr.). 
Kurs für Anfänger von Osteuropa (4,, -- Seminar für Vergiche- 
mit Dr. Vonwiller Mo., Di., Do., Εν). ᾿ rungswisgenschaft 
(2, Di., Fr.). -- Scehluss der Anthro-. (1, Mi.). 

Dr. Schultze und Dr, Von- pogeographie u, Ein- Dr. Buchner; Analytisch- 
willer: Laborato- leitung zur Allge- chemisches Prakti- 
rium für Mikroskopie meinen Geographie kum mit Prof. Dr. 
und BEntwicklüngs- (1, Mi.). : N. N. (5, Mo. bis 
geschichte (6, Mo. | -- Repetitorium aus der , Fr.). 
bis Sa.). Länderkunde (1, Sa,).. -- Chemisches Prakti- 

Dr. Sobotta: Topogr. Ana- | Dr. Drerup: Philologisch.' kum für Mediziner 
tomie des Kopfes, Seminar (1, Mi.). mit Dr. Emmert und 
Halgses u. der oberen Dr. Supan (1, Sa.). 
Extremitäten (1,Mi.). -- Praktikum für prä- 

Dr. Michel: Pathologie und , parative Arbeiten (6, 
Therapie der Zahn- Mo.--Sa.). 
u. Mundkrankbeiten ' = Anleitung zu Sselb- 
(4, Mo., Di., Do., Fr.). : : Ständigen Untergu- 

-- wSahnärztlich. Kollo- chungen mit Prof. Dr. 
quium (1, Mi.). ' N. N. (6, Mo.--Ea.). 

Dr. Kniep: Mikroskopisches 
Praktikum (1, Mi.). 

-- Mikrogkop. Drogen- 
praktikum (1, Di.). 

Dr. Hilb: Grundlagen der 
Geometrie u. Arith- 
metik (1, Mi.).
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Theologischs Fakultät. 
Rechts- und 8taatg8wisg86n- 

Schaftliche Fakultät. 

    

9---10 Uhr. 

Dr. Weber: Erklärung der beiden Ko- 
rintherbriefe (4, Mo., Di., Mi., Do.). 

Dr. Brauns Verwaltung der Sakramente 
(1, 8a.). 

Dr. Ruland : Allgemeine Moraltheologie 
(5, Mo.--Fr.). 

9---10 Uhr. 

Dr. Piloty: Reichstaatsrecht (5, Μο.-- 
Fr.). 

Dr. Binder: Bürgerliches Recht, Allge» 
meine Lehren (5, Mo.--Fr.).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakunltät.i-   

Phitolog.-histor, Sektion. X aturwissengehaftl.-mathemat. 

i 

9-10 Uhr. 9-10 Uhr. 9--10 Uhr, 
Dr. Hofmeier ? Geburtsh.- | Dr. Brenner: Seminar für Dr. Wien: Experimental- 

gynäkol. Klinik (6, deutsche Philologie ' physik 11, Teil (5, 
Mo.--84.). (1, Sa.). Mo.--Fr.). . 

Dr. von Frey: Physiologie | Dr. Stölzle: Seminar (1, -- Praktische Übungen 
der Erregung (3, Di., Sa.). . für Mediziver und 
Mi., Do.). | Dr. Henner: Über die Ge-: Pharmazeuten(1,8a2.). 

Dr. Schultze vu. Dr. Von-| ᾿ Schichtsquellen ' Dr. Bnehner: Analyt.-che- 
willer: Wie von Deutschlands im Mit- migcehes Praktikum 
8--9 Uhr, telalter (4, Mo., Di., mit Dr. Ν, N. (5, 

Dr. Seifert: Poliklinik für Do., Fr.). Mo.--Fr.). 
Nasen- und Koehl-| Dr. Hogius: Vergil mit In- -- GChemisches Prakti- 
kopfleidende, Grup- terpretation ausge- kum für Mediziner 
peateilung (6, Mo. wählter Stellen (4, mit Dr. Emmert und 
bis Sa.). Mo., Di., Do., Fr.), : Dr. Supan (1, Sa.). 

Klughardt: Metallurgie | Dr. Jiriczek: Englieches' -- Praktikum für prä- 
(1, Mo.). Seminar A (Mi). | parative Arbeiten (6, 

Dr. Regel: Schluss der Mo.--Sa.). 
Anthropogeographie -- Anleitung zu Selb- 
und KRinleitung zur Ständigen Untersu- 
Allgemeinen Geo- chungen mit Prof, Dr. 
graphie (1, Mi.). N. N. (6, Mo.--Sa.). 

Dr. Drerup: Philologisch. | Dr.Kniep : Mikroskopisches 
Semiwar (1, Mi,). Praktikum (1, Mi.). 

--ὀ Mikrogskop. Drogen- 
praktikum (1, Di.). 

Dr. Hilb: Grundlagen der 
: Geometrie u. Arith- 

metik (1, Sa.). |



      

Rechts- und s8taatswisgen- 

Schaftliche Fakultät. 
Theologische Fakultät. 

      

10--11 Uhr, 10--11 Uhr. 

Dr. Zahn: Dogmatik IV. Teil (Allge- ! Dr. αν, von Schanz: Statistik als Ein- 
meine und spezielle Sakramenten- leitung in die Soziologie (4, Mo., 
lehre) (5, Mo.--Fr.). - Di,, Do., Fr.). 

Dr. Gillmann: Kirchenrecht IL. Teil (6, -- Vergicherungsgeminar (1, Mi.). 
Mo.--Sa.). Dr. Mayer: Familienrecht (4, Mo., Di,, 

Do., Fr.). 
Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 

Verwaltungsrecht (1, 88.). 
Dr. Binder: System des römischen Pri- 

vatrechts (6, Mo.--Fr.).
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Philogophische Fakultät, 

  

MedizinischeFakultät, 

      
Philolog.-histor. Sektion.  NatarwiSSenschatfl-mathemat. 

| 
10--11 Uhr. 10-11 Ihr. | 10--11 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chirurgische | Dr. Brenner: Seminar für; Dr. Wien: Praktische 
Klinik und Poliklinik deutsche Philologie . Übungen für Medi- 
(6, Mo.--Sa.). bis 101, Uhr (1, Sa.). | ziner und Pharma- 

Dr. Schultze u. Dr. Von- | Dr. Stölzle: Ethik (4, Mo., : zeuten (1, Sa.). 
willer: Wie von Di., Do., Fr.). Dr. Buchner: Organische 
8--9 Uhr. -- Logik (2, Mi., Sa.). Experimentalchemie 

Dr. Lubogeh: Skelett- und | Dr. Henner: Higstorisches (5, Mo.--Fr.). 
Mugkelsystem (6, Mo. Seminar II, Abteil. -- Analyt.-chem. Prak- 
bis 8a.). (1, Sa.). tikum mit Prof, Dr. 

Dr. Michel: Kurs der zahn- | Dr. Kaerst: Einleitung in N. N. (5, Mo.--Fr.). 
ärztlichen "Technik die Gegschichte des. --ὀ Chemisches Praktik. 
(6, Mo.--Sa.). Altertums (4, Mo., für Mediziner mit Dr. 

-- Kurs der Zahnfül- Di., Mi., Do.). Emmert τι. Dr. Supan 
langsmethoden (6, Dr.Hogins: Philol. Seminar - (1, Sa.). 
Mo.--Sa.). (1, Sa.). ' -=- Praktikum für prä- 

. Jiriczek: Historische parative Arbeiten (6, 
Formenlehre d. Eng- Mo.--Sa.). 
lischen (4, Mo., Di, -- Anleitung zu sgelb- 
Do., Fr.]. Ständigen Untersu- 

- BEnglisch. Seminar A chungen mit Prof. Dr. 
(Mi). : Ν. Ν. (6, Mo.--Sa.). 

Dr. Streck : Philol. Inter- Dr. v. Weber: Theorie der 
pretatiou ausgew. unendlichen Reihen 
biblisch. hebräischer und der elementaren 
Stücke (1, Mi.). Funktionen, um 101, 

Uhr beginnend bis 
11?/4 Uhr (4, Μο,, 
Di., Do., Fr.). ἡ 

Dr. Kniep: Mikroskop. 
Praktikum (1, Mi.). 

-- Mikroskop. Drogen- 
praktikum (1, Di.). 

Dr. Hilb: Grundlagen der 
Geometrie ἃ, Arith- 
metik (1, Sa.). 

3*



    

Rechts- und StaatswiS8senschaft- Theologische Fakultät, liche Fakultät. 

    

11--12 Uhr, . 11-12 γ΄. 

Dr. Merkle: Kirchengeschichte des | Dr. Mayer: Erbrecht des bürgerlichen 
Mittelalters bis zum Zeitalter des Gesetzbuches (4, Mo,, Di., Do., 
Humanismus (4, Mi., Do., Fr., Sa.). Fr.) 

Dr. Braun: Die griechischen Väter des | Dr. Piloty: Verwaltungsrecht (5, Mo. 
vierten und fünften Jahrhunderts bis Fr.). 
(3, Mo, Mi., Fr.) -- UÜbungeu im Staats. und Verwal- 

--- Verwaltung der Sakramente (2, tungsrecht (1, Sa.). 
Di., Do.)
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Philogophische Fakultät. 

  

MedizinischeFakultät.|---     

    
| Philolog.-histor. Sektion. ος Naturwissengohaft].-mathemat. 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 11--12 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburts- | Dr. Henner: Historisches | Dr. Beckenkamp: Geo- 
hilflich-gynäkolog, Seminar II (1, Sa,). logie mit Exkurgio- 
Propädeutik (1, Mi.). | Dr. Chroust: Deutscbe Ge- nen (4, Mo., Di., Do., 

Dr. Lehmann: Hygiene Schichte geit dem Fr.). 
IL. Teil (2, Di., Do.). Jahre 1848 (4, Mo., --- Übungev im Bestim- 

Dr. M. B. Schmidt: All- Di,, Do., Fr.). men von Mineralien 
gemeine Pathologie | Dr. Hogins: Philol. Sew. (1, Sa.). . 
und pathologische (1, Sa.). Dr. Wien: Prakt. Übungen 
Anatomie (4, Mo., | Dr. Drerup: Grundriss der für Mediziner und 
Di., Do., Fr.). griechischen Philo- Pharmazeuten( 1,8a,.). 

Dr. Schultze: Anatomie 80phie bis in die Zeit | Dr. Medicus: Pharmazeut. 
des Menschen II. Teil des Hellenismus (4, Chemie, aunorgan. 
(6, Mo.--8a.). Mo., Di., Do., Fr.). "Peil (4, Mo., Mi., Do., 

Dr. Schultze u. Dr. Von« | Dr. Roetteken: Seminar- Fr.). 
willer: Wie von übungen (1, Mi.). Dr. Buchner: Analytisch- 
8--9 Uhr. Dr. Streck: Arabisch, chem, Praktikum mit 

Dr. Wessely : Ophthalmol. 11, Kurs (2, Mo., Do.). Dr. N. N. (5, Mo. 
Klinik und Poliklinik |] -- Philolog, Interpreta- bis Fr.). 
(4, Mo., Mi., Fr., Sa.). tion ausgew. bibl, -- Praktikum für prä- 

Dr. Rogenberger: Über hebräigceher Stücke parative Arbeiten (6, 
Unfallkunde, Sozial- (1, Mi.). Mo.--Sa.). 
gesetzgebung ἃ. Gut- -- Anleitung zu Selb- 
achterwegen aus dem Ständigen Untersu- 
Gebiete derChirurgie chungen mit Dr. N, 
(1, Mo.). | : N. (6, Mo.--Sa.). 

Dr. Michel: Kurs d. zahn- Dr. von Weber: Syntheti- 
ärztl. Technik (6, Mo. Sche Geometrie (4, 
bis Sa.). ! Mo., Di., Do., Fr.) 

-- Kurs der Zahnfül- 11!',/2--12!/4, 
lungsmethod. (6, Mo. Dr. Kniep: Mikroskopisch. 
bis Sa.). Praktikum (1, Mi.). 

Dr. Polano: Geburtghilfl,- ' = Mikroskop. Drogen- 
gynäkolog. Seminar | praktikum (1, Di.). 
(1, Do.). ' Dr. Cantor: Einführung 

Dr. Helly: Ausgewählte ; in die Theorie der 
Kapitel aus d. Kriegs- Elastizität, Kapilla- 
pathologie (1, Sa.). Σ rität und Hydrody- 

| vamik (4, Mo, Mi., 
Do., Fr.).
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Theologische Fakultät. 
Rechts- und Staatswissen- 

Sschaftliche Fakultät, 

    

12--1 Uhr, 12--1 Uhr, 

Dr. Oetker: Strafrecht besouderer "Teil 
mit Eingchluss des bayer. Parti- 
kularrechts unter Berücksichti- 
gung der Entwürfe eines neuen 
Reichsstrafgesetzbuches (4, Mo, 
Di., Mi., Do.).
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Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät]..................... 

. Philolog. -histor. Sektion.  Naturwisgenzehaftl.. -mathemat. 
      os Ε KEEN Sektion. 

12---ἰ Uhr. 12---1 Uhr, 12-- 1 Uhr. 

Dr. Hofmeier: Geburts- | Dr. Roetteken: Geschichte | Dr. Boveri: Zoologie Il. 
hilfl.-gynäkolog.Pro- d. dentsch. Literatur ' Teil (4, Μο. Di., Do., 
pädeutik (1, 8Sa.). von Opitz bis zur; Fr.). . 

br. FVaust: Arzneiverord- Sturm- und Drang- Dr. Beckenkamp: UVb- 
nungslehre mit De- periode (4, Mo., Di., | ungen im Bestimmen 
monstationen u. Re- Do., Fr.). vou Mineralien (1, 

zeptierübungen (3,| --- Seminarübungen (1, Sa.). . 
Mo., Di., Mi.). Mi.). Dr. Wien: Prakt. Übungen 

- Experimentelle Toxi- für Mediziner u. Phar- 
kologie (2, Do., Fr,). mazeuten (1, Sa.). 

Dr. Schultze: Anatomie d. ;: Dr. Emmert: Valeuztheorie 
Menschen 11. Teil . (1, Do.). 
(2, Mi., Sa.). 

Dr. Schultze u. Dr. Von- 
willer: Wie von 
8--9 Uhr. 

Dr. J. Riedinger: Heil- 
gymnastik und Mas- 
sage (1, 8a,). 

Dr. Michel: Poliklinik u, 
Extraktionskurs (1, 
Sa.). 

Dr. Zieler: Klinik u. Poli- 
klinik der Haut- und 
Gegchlechts - Krank- 
heiten (3, Mo., Mi., 
Sa.). 

Dr. Polano: Geburtshilf).- 
gynäkolog. Seminar 
(1, Mo.). 

Dr. 1. R. Müller: Mediz. 
Poliktinik und am- 
bulante Kinderklinik 
(4, Di., Do., Fr., Sa.). 

Dr. Flury: Praktische Üb- 
ungen im Verorduen 
und Dispengieren von 
Arzneien, bis 1?/z Uhr 
(3, Mo., Di., Mi.). 

Dr. Lobenhoffer : Chirurg. 
Propädeutik bis 11. 
Uhr (5, Mo. DL, Fr.), 

Dr. Müller: Zabnärzt]. 
Operationskurs (3, 
Di., Mi., Do.). 

-- Zahnärztl. Röntgen- 
kurs (ὦ, Mo. ΕὙ)).



    

Theologische Fakultät. 

2--3 Uhr. 

Dr. Weber: Die Chronologie des Neuen 
Testaments (1, Mi.). 

-- Neutestamentliches Seminar (1, 
Mo.), 

    

Reochts- und 8taatswi8860n- 

Schaftliche Fakultät,
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.   

    
Philolog.-histor, Sektion. Naturwisgengehattl.-mathemat. 

2--3 Uhr. 2-3 Uhr. | 2--3 Uhr. 

Dr. Lehmann: Bakterio- Dr. Wien: Prakt. Übungen 
logisceher Kurs (2, im pbygikal, Ingtitut 
Di., Fr.). (2, Mo., Mi.). 

Dr. Rieger: Psychiatrische Dr. Buchner: Analyt.-che- 
Klinik (2, Μο., Do.). misches Praktikum 

Dr. von Frey: Physiolog, mit Dr. N. N. (5, 
Übung. m. Dr, Acker- Mo.--Fr.). 
mann und Dr. Hoff- -- Chemisches Prakti- 
mann (2, Μο,, Do.). kun für Mediziner 

Dr. Schultze u. Dr. Von- mit Dr. Emmert u. 
willey: Wie von Dr. Supan (2, Mo., 
8-9 Uhr. Fr. oder Di.). 

Dr. Michel: Poliklinik und -- Praktikum für prä- 
Extraktionskurs (5, parative Arbeiten (5, 
Mo.--Fr.). Mo.--Fr.). 

Dr. Ackermann: Die -- Anleitung zu Selb- 
Chemie des Harns “ ständigen Untergu- 
(1, ΜΙ... chungen mit Prof. 

-- Spezielle phygiolog, Dr. N. N. (5, Μο.-- 
Chemie (1, Di.). Fr.). 

Dr. 1, R. Müller: Mediz. 
Poliklinik und am- ' 
bulante Kinderklinik 
(2, Mo.. Mi.).
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Rechts- und Staatswissen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 
    

3--4 Uhr. 3-4 VUhr,. 

Dr. Weber: Neutestamentliches Seminar | Dr. Mayer: Landeszivilrecht u. Reichs- 
(1, Mo.). zivilrecht ausserhalb des bürgerl. 

Dr. Hehn: Alttestamentliches Seminar Gegetzbuches (2, Di., Fr.). 
(1, Mi.). 

Dr. Gillmann: Bayer. Kirchenvermö- 
gensrecht (2, Mo,, Fr.).



-- 43 -- 

      

Philogophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät,L πον 

  

  
: - ; 18800! ].- . Philolog.-histor. Sektion. 6 Naturwiz50 aSchaft]. mathomat 

3--4 Uhr. 3--4 Uhr. 3-4 Uhr, 

Dr. Lehmann: Hygiene 11. | Dr. Jiriczek: Engl. Semi- Dr. Wien: Prakt. Übungen 
(1, Mi.). nar B (Mi.). | im pbysikal. Institut 

-- Bakteriolog. Kurs (2, | Dr. Knapp: Die Kunst im 2, Μο,, Mi.). 
Di., Fr.). Städtebild u. Museum | Dr. Buchner: Analytisch- 

Dr. Rieger: Psychiatrische (2, Mi.). Chemigsch. Praktikum 
Klinik (2, Mo., Do.). ' mit Prof. Dr. N, N. 

Dr. von Frey: Phygiol. (5, Mo.=-Fr.). 
Übungen mit Dr. -- Chem. Praktikum für 
Ackermann und Dr. Mediziner mit Dr. 
Hoffmann(2,Mo.,Do.). Emmert u. Dr. Supan 

Dr. Schultze u. Dr. Von- (2, Mo., Er. oder Di.). 
willer: Wie von - Praktikum für prä- 
8--9 Uhr. parative Arbeiten (5, 

Dr. F. Riedinger: Spe-| - Mo.--Fr.). 
zielle Chirurgie (4, -- Anleitung zu Selbst- 
Mo., Di., Do., Fr.). Ständigen Unterguch- 

Dr. Stumpf: Die wiehtig- | ungen mit Prof. Dr. 
Sten Kapitel der ge- N. Ν. (5, Mo.--Fr.). 
richtlichen Medizin ' 
m. Demonstrationen 
(1, Di..). " | 

Dr. Michel: Kurs der zahn- : 
ärztlich, Technik (6, 
Mo.--S24.). 

- Kurs der Zahnfül- 
lungs- Methoden (6, 
Mo.--Sa.). 

Dr. Köllner: Avatomie 
und Phygiologie des 
Auges (1, Di.). 

--“ Die Bedeutung des 
Auges für die Dia- 
gnoge und Prognose 
innerer Krankheiten 
(1, Do.). 

Dr. Lobenhoffer: Hirn- 
chirurgie (1, Sa.).



  

Rechts- und Staatswiggen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 
    

4--5 Uhr. 4--5 Uhr, 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar | Dr. Oetker: Freiwillige Gerichtsbarkeit 
(1, Do.). nach Reichs- und bayer. Recht 

Dr. Zahn: Dogmatisches Seminar (1, Fr.) (3, Mo., Mi., Do.). 
Dr. Hehn: Alttestamentliches Seminar | Dr. Meurer: Übungen im bayer, Staats- 

(1, Mi.). kirchenrecht (1, Fr.).



-- Δ .- 

    

Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultäth........ 

| Philolog.-histor. Sektion. 

  
Naturwissenschaft].-mathemat. 

"Soktion, | 
Η 
᾿ 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. | 4-5 Uhr. 

Dr. Lehmann: Hygiens 11. | Dr. Jolly: Sanskritkurs (1, Dr. Wien: Prakt, Übungen 
Teil (1, Mi.). Mi.). | im phygik, Institut 

Dr. Enderlen: Chirurg. | Dr. Brenner: Gotisch (4, | (2, Mo., Mi.). 
Operationskurs (4, Mo., Di., Do., Fr.). | Dr. Buchner: Analytisch- 
Mo., Di., Do., Fr.). | Dr. Chroust: Übungen im ' chemisch, Praktikum 

Dr. Schultze u. Dr. Vonu- histor. Semivar, III: mit Prof. Dr. Ν, N. 
willer: Wie von Abteilung (1, Mi.). ' (5, Mo.--Fr.). 
8--9 Uhr. Dr. Knapp: Deutsche Kunst -- Praktikum für prä- 

Dr. Wegssely: Augenspie- ΤΙ. Teil (4, Mo., Di., parative Arbeiten (5, 
gelkurs (2, Di., Do.). Do., Fr,) , Mo.-PFr.). 

Dr. Stumpf: Gerichtlich- | Dr. Knapp: Kunst im -- Chem, Praktikum für 
medizin. Kurs (2, Städtebild u. Mugeum Mediziner mit Dr. 
Mo., Do.). (2, Mi.). Emmert ἃ. Dr. Supan 

Dr. Sobotta: Anatomie der | Dr. Streck: Einführung in. (2, Mo., Fr. oder Di.). 
Sinnegorgane, um Syrisch (2, Di., Fr.),.: -- Anleitung zu gelb- 
41 Uhr beginnend Ständigen Untersu- 
(1, Mo.), um 4 Uhr ' chungen m, Prof. Dr. 
beginnend (2, Μὶ,, - : N. N. (5, Mo.--Fr.). 
Do.). | 

Dr. Michel: Kurs d. zahn- 
ärztl. Technik (6, 
Mo.-=Sa.). | 

-- Kurs der Zahnfül- ! 
lJungsmethoden (6, | 
Mo.--Sa.). ! 

Dr. Polano: "TPheoretische ' 
Geburtshilfe (3, Di., 
Do., Fr.). 

-- Über Ehe und Fort- 
pflanzung 1. Teil (1, ' 
Mi.). | 

Dr. Reichardt: Kurs der | 
Vofallkunde, Sozial- 
gesetzgebung u. Gut- | 
achtertätigkeit (1, ' 
Fr.). 

Dr. Ackermann: Kurzes 
Praktikum der orga- 
nischen Chemie für 
Mediziner (1, Mi,). 

Dr. Faulhaber: Kurgus 
der Röntgentechnik 
(1, Sa.). 

Dr. J. Schmidt: Verband- 
kurs (1, Sa.).



      

Rechts- und Staatswis8en- 

Theologische Fakultät. gchaftliche Fakultät. 
  

5---6 Uhr. 5--6 Uhr, 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar | Dr. Meurer: Völkerrecht (4, Mo, Di., 
(1, Do.). Mi., Do.). 

-- Übungen im bayer, Staatskirchen- 
recht (1, Fr.).
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Philosophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.|l- on 

  
-Philolog. -histor. Sektion. Natuewiaee Ἰἢ -mathemat. 

5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chirurg. | Dr. Jolly: Savskritkurs | Dr. Boveri: Zoolog. Kurs 
Operationskurs (4, (1, Mi.), ᾿ | für Mediziner und 
Mo., Di., Do., Fr.). j Dr. Chroust: Übungen im Lehramtskandidaten 

Dr. Gerhardt: Klinische histor. Seminar. ΠῚ. (2, Mo., Di.). 
Visite (1, Fr.). Abtlg. (1, Mi.). Dr. Wien : Prakt. Übungen 

Dr. M. B. Schmidt: Demon- j Dr. Jiriczek: Lesung und im physika)l. Institvt 
Strationskurs (1, Mi.). Erklärung vou Ham- - (2, Mo., Mi.). 

Dr. Schultze: Embryolog. let (Fr.). Dr. Buchner: Analyt.- 
Kurs mit Dr. Von- | Dr. Marbe: Psychologie chemischb. Praktikum 
willer (bis 64 Uhr) und ASsthetik (4, Mo,, mit Prof, Dr, N. N. 
(3, Mi., Do.). Di., Mi., Do.). (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Schultze „u. Dr. Von- |] Dr. Knapp: Das deutsche | -- Praktikum für prä- 
willer: Wie von Städtebild n, Musgeum parative Arbeiten (5, 
8--9 Uhr. (1, Mi.). (Mo.--Fr.). 

Dr. Kirchner: Poliklinik | Dr. Streck: Türkische | --- Anleitung zu Selb- 
über Ohrenkrankheit. Grammatik und Lek- Ständigen Untersu- 
(2--3, Mo.,Mi, eventl. türe (2, Di., Fr.). chungen mit Prof, Dr, 
PVr.). Dr. Peters: Grenzfragen : N. Ν, (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Sobotta : Anatomie der der Mathematik und Dr. y. Weber: Grenzfragen 
Sinnesorgane bis 156 Philogophie mit Prof. der Mathematik und 
Uhr (1, Mo.). Dr. ν, Weber u. Dr. Philosophie mit Prof. 

Dr. Michel: Kurs der zahbn- Hilb (1, Mi.). ' Dr. Hilb u. Dr, Peters 
ärzt]. Technik (6, Mo. (1, Mi.).. 
bis Sa.). Dr. Kniep: Übungen im 

-- Kurs der Zahnfül- Untersucben und Be- 
lungsmethoden (6, Stimmen von Blüten- 
Mo.--Sa.). pflanzen (1, Mo.). 

Dr. Ackermann: Kurzes Dr, N. N.: Mesganalyse (1, 

Praktikum d, organi- Mo.). 
Schen Chemief. Medi- Dr. Hilb: Grenzfragen der 
ziner (1, Mi.). Mathemathik u. Phi- 

Dr. Faulhaber: Kurzsus der losophie mit Dr. E. 
Röntgentechnik (1, ' v. Weber u. Dr. Peters 
8a.) ' (1. Mi.) 

Dr. Hoffmann: Physiologie „Dr. Sarnik: Naturge- 
des Gehörs und der Schichte der Ingekten 
Sprache (1, Do ). (2, Mi., Do.). 

Dr. J. Schmidt: Verband- 
kurs (1, Sa,.). . 

Klughardt: Kurs der | 
Kronen- u, Brücken- | 
arbeiten (5, Mo., Di., 
Mi., Do., Fr,).



    

Rechts- und Staats8wisgsen- 
Theologische Fakultät, Schaftliche Fakultät. 
    

6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1, 
Di,). 

-- Übungen im Strafprozessrecht (1, 
Do.). 

Dr. Binder: Exegetikum des römischen 
Rechts für Anfänger (1, Mo.). 

Dr. Mendelgssgohn Bartholdy: Prak- 
tiscbe Ubungen im bürgerl. Recht 
(1, Mo.) 

-- BPraktische Übungen im Vollstreck- 
uDpgs- und Konkurgrecht (1, Mi.). 

*



  

Philogophigsche Fakultät. 

  

| Philolog-bistor. Sektion. Βα omat 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. 6--7 Uhr. 

Dr. Enderlen: Chirurg. | Dr. Kaerst: Übungen im | Dr. Boveri: Zoologischer 
Operationskurs (3, Althistorigchen Se- Kurs für Mediziner 
Mo., Di., Do.). minar (1, Di.), und Lehramtskandi- 

Dr. Gerhardt: Krankheiten | Dr. Bulle: Archäologische daten (2, Mo., Di.). 
d.Respirationgorgane Übungen (1, Mo.). Dr. Buchner: Kolloquium 

.(1, Do.). Dr. Jiricezek: Legung und mit Dr. N, N.,, Dr. 
Dr. M. B. Schmidt: Kurs Erklärung von Ham- Emmert und Dr. v. 

der pathologischen let (Fr.). Halban (bis Τα Uhr 
Histologie und medi- | Dr. Marbe: Philos. Semi- am 2. ἃ, 4. Mi. jeden 
zinigehen Bakterio- nar, Abteil, B (1, Monats (1). 
„logie mit Dr. Helly "Mo.). Dr. E. v. Weber: Grevz- 
(1, Fr.). Dr. Peters: Die Philoso- fragen d. Mathematik 

-- Dewonstrationskurs phie Kants und ibre und Philosophis mit 
(1, Mo.) Geschichte (2, Di., Prof. Hilb und Dr. 

Dr. Seifert: Kurs der Rhi- Fr.). Peters (1, Mi.). 
nogkopie und Laryn- --- Grenzfragen der Ma- Dr. Kniep: Übungen im 
goskopie (2, Di., Do.). thematik und Philo- Unterguchen und Bs- 

Dr. J. Riedinger: Über 80phie mit Prof. Dr. Stimmen von Blüten- 
Frakturen und Luxa- v. Weber u. Dr. Hilb pflauzen (1, Mi.). 
tionen (1, Fr.), (1, Mi.). Dr. Hilb: Grenzfragen der 

Dr. Burckhard: Geburts- Mathematik un. Philo- 
hilflicherOperations- - 80phie mit Prof, Dr. 
kurs (5, Mo,--Fr.). ; v. Weber und Dr, 

Dr. Ackermann: Die Lehre | Peters (1, Mi.). 
von der inneren Se- | 
kretion (1, Mo.). 

Dr. Faulhaber: Die Dia- 
gnost. Anwendung 
d.Röntgenstrahlen in 
der internen Medizin ; 
11. Teil (1, Do.) | 

Dr. L. R, Müller: Kurs 
der Impftechnik (2, : 
Mi., Fr.). 

Klughardt: Orthodonti- 
ches Praktikum (2, 
Di., Fr.)



  

Theologische Fakultät. 

  

Rechts- und staatswissen- 
gSchaftliche Fakultät. 

    

7-8 Uhr. 7--8 Uhr, 

Dr. Oetker: Übungen im Strafrecht (1, 
Di.). 

- Übungen im Strafprozesgrecht (1, 
Do.). 

Dr. Binder: Exegetikum des römischen 
Rechts für Anfänger (1, Mo.). 

Dr. Mendelssohn Bartholdy: Prak- 
tisgche Übungen im bürgerl. Recht 

(1, Mo.). . 
-- Praktischs Übungen im Vollstreck- 

ungs- und Konkursrecht (1, Mi.).
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Philogsophigche Fakultät 
MedizinischeFakultät,   

    
Philolog.-histor. Sektion. / Naturwisgenschaftl, .-mathemat. 

ΝΙΝ ! Sektion. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. | 7--8 Uhr, 

Dr. M. B. Schmidt; Kurs | Dr. Kaerst: Übungen im. 
der pathologischen althistorischen Semi- , 
Histologie u. medizi- nar {|, Di.). ] 
nigch. Bakteriologie, | Dr. Bulle: Archävlogische | 
mit Dr. Helly (1, Fr.) Übungen (1, Mo.). 1 

Dr. J. Riedinger: Über Dr. Marbe: Philogopb. 
Frakturen ἃ. Luxa- Seminar Abteilung B 
tionen (1. Fr.). (1, Mo.). 

Dr. Burckhard: Geburts- 
hilfl. Operatiopskurs 
(1, δι... : 

Dr. Faulhaber: Die Dia- | 
gnostigche Anwend. j 
ἃ. Röntgenstrablen in | 
der internen Medizin 
11. (1, Do.). 

Klughardt: Orthodonti- 
ches Praktikum (1, 
Fr.) 

Dr. Joh. E. Schmidt: Kli- 
nigche Visite (1, Mo.). 

4*
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B. Übersicht derjenigen VorleSungen, 
deren Stunden noch nicht festgegetzt Sind. 
  

Dozenten | Vorlesungen 
      

Dr. Brann: | Seminar (1). 

Dr. Ruland: Homiletisches Seminar (4). 

Ι 11. Rechts- und staatswissenschaftliche Fakultät, 

Dr. Mayer: | Handelsrecht mit Versicherungsrecht (6). 

Dr. Freisen: Das Militärkirchenrecht in Heer und Marine des deutschen 
Reichs (2) 

Π|, Medizinische Fakultät, 

Dr. Faust: Uber tierische Gifte (1). 
Dr. Kirchner: | Otoskopischer Kurs für Anfänger (2---8). 
Dr. Helifreich : Gegehichte der Medizin einschliesslich der Seuchenlehre (2). 

Theoretisch-praktischer Kurs der Ophthalmogskopie (2). 
Dr. Zieler: Pathologie und Therapie der Syphilis (1). 

Praktischer Kurs der Strahlentherapie (1). 
Dr. Lüdke: Kurs der Perkussion und Auskultation für Geübtere (2). 

Uber Blutkrankheiten (1). 
Dr. Treutlein: Schiffshygiene (2). 
Dr. Magnus - Als- 

leben: Kurs der Auskultation und Perkugssion für Anfänger (2) 
Kapitel aus der pathologischen Phygiologie (1). 

Dr. Flury: Die wisgevschaftlichen Grundlagen der Balneologie und der 
Hydrotherapie (2). 

Dr. Jacob: Medikamentöse Behandlung innerer Krankheiten (1). 
Kurs der therapeutischen Technik mit praktischen Ubungen 

am Krankenbett (2). 
Kurs der klinisch-chemischen, mikrogskopischen und bakterio- 

| logischen Untersuchungsmethoden (2). 
Ι 

| IV. Philosophische Fakultät. 

1. Sektion: 

  

Dr. E. vy. Weber: | Seminar. 
Dr. Pauly: | Tagesfragen der praktischen Chemie (1). 
Dr. Baltzer: | Entwickluogsgeschichte der wirbellogen Tiere (2). 
Dr. Emmert: : Yalenztheorie (1).



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 
SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOZENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

᾿ς Ackermann, Dankwart, ausserord. Professor, Pleicherring 9. 

᾿ς Baltzer, Friedrich, Privatdozent, Pleicherring 10. 

' Beckenkamp, Jacob, ordent]. Professor, Pleicherglacisstr. 14/0. 
2724 Wohnung und Institul. 

Binder, Julius, ordenti. Professor, Sartoriusstr. */2/1. (ΘῈ 2781. 
. Boverz, "Theodor, ordent]. ProfesSor, Pleicherglacisstr. 1/1. 
O=+ 235 zool. Institut. 

. Braun, Oskar, ordent]. Professor, Sanderring 20/IIL. 

᾿ς Brenner, Oskar, ordentl, Professor, Sanderglacisstrasse 36/111. 
. Buchner, Equard, ordent]. Professor, Pleicherring 11. Qx= 2040. 
. Bulle, Heinrich, ordent]. Professor, Konradstr. 1/1]. Qs 814. 

. Burckhard, Georg, ausserord. Professor, Markt 13, Ecke 
Schönbornstrasse. Ox 674. 

᾿ς von Burckhard, Hugo, ordentl. Professor, Friedenstrasse 27. 

6--- 1386. 
. Cantor, Matthias, ausserordentl. Professor, Veitshöchheimer- 

Strasse 30. 

. Chroust, Anton, ordent|. Professor, Huttenstrasse 19/1. 

. Drerup, Engelbert, ordentl. ProfesSor, Hofpromenade 1/1. 

. Emmert, Bruno, ausserordent|. Professor, Schillerstrasse 3. 
. Enderlen, Eugen, ordentl. Professor, Pleicherglacisstr. 911]. 
O=- 681. 

. Faust, Edwin Stanton, ordentl. Professor, Konradstrasse 11/II. 

O=+- 807 Institut. 
. Faulhaber, Melchior, ausserord. ProfesSor, Ludwigstr. 10.1, Labo- 

ratorium ἃ. Röntgeninstitut Neubaustrasse 1/1. Gx 649 

. Flury, Ferdinand, Privatdozent, Rotkreuzstrasse 5. 

. Föppl, Ludwig, Privatdozent, Sanderring 19/11 r.



. M 

Dr. Freigen, Joseph, Honorarprofessor, Erthalstr. 41, 

Dr. von Frey, Max, ordentlicher Professor, Pleicher Ring 97]. 
Θε- 246. 

Dr. Geigel, Rich., ausserordentlicher Professor, Friedenstr. 8,1. 

O=+ 580. 
Dr. Gerhardt, Dietrich, ordentl. Professor, Pleicherglacisstr. 9/1. 

O=- 554. 

Dr. Gzllmann, Franz, ordentl. Professor, "Theaterstr. 16. 

Dr Hatlban, Hans Ritter von, a. o. Professor, Neubergstrasse 10/0. 
Dr. Harms, Friedrich, ausserord. Professor, Pleicherglacisstr. 11/0, 

Dr. Hehn, Johannes, ordentl. Professor, Sanderring 5/1I1IL Vom 
1. April ab Sanderring 22/11. 

Dr. Helfreich, Friedrich, ausserord. Professor, Hauger Ring 9Π7]|. 

O=+ 1080. 

Dr. Helly, Konrad, ausserord, Prof., Pleicher Ring 7. Qs 2217, 

Dr. Henner, Theodor, ordent|l. Professor, Domerpfarrgasse 1211, 
Dr. τι, Emil, ausserord. Professor, Seelbergstr. 5/11. Quz- 1955. 

Dr. Hoffmann, Paul, Privatdozent, Zwinger 2921/,/111. 

Dr. Hofmeier, Max, ordentlicher Professor, Schönleinstrasse 4, 
Θε.- 2755. 

Dr. Hogius, Karl, ordentl. Professor, Ludwigstr. 27/11. κ᾿. 2061. 

Dr. Jacob, Ludwig, Privatdozent, Juliuspromenade 19/0 (Julius- 

Spital). GQ 233, 552, 
Dr. Jiuriezek, Otlo Luitpold, ordentl. Professor, Tröltschstr. 911, 

Dr. Jolly, Julius, ordentl. ProfesSor, Sonnenstrasse 5. 

Dr Kaerst, Julius, ordentl. Professor, Friedenstr. 45. 

Dr. Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Tröltschstr. 9/1. 
QO=- 457 Wohnung. Qs 185 Ohrenklinik. 

Dr. Knapp, Fritz, ausserordentl. Professor, Keesburgstrasse 20. 
O=+ 2232, 

Dr. Kneib, Philipp, ordentl. Professor, Heidingsfelderstr. 15. 

Dr Kmzep, Hans, ordent]. Professor, Seelbergstrasse 2/11. δε. 905 
Institut. Ox 923 Wohnung. 

Dr. Köllner, Johannes, a. ο. Professor, Schönleinstr. 8/1. Qu 1757. 

Dr Kraus, Gregor, ordentl. Professor, Keesburgstr. 92. Qz- 1950. 

Dr. Küchler, Walther, ordent]. Professor, Schellingstrasse 918, 

Dr. Lehmann, Karl Bernh., ordentl. Prof., Keesburgstrasse 23. 
Institut Θὲ 58. Wohnung Qs 857. 

Dr. von Leube, Wilhelm - Olivier, Exzellenz, ordent], Professor, 
Stuttgart, Neue Weinsteige. 

Dr. Lobenhoffer, Wilhelm, Privatdozent, Rüdigerstr. 4/[. ες» 2851. 

Dr. Lubosch, Wilhelm, ausserordent]. Professor, Friedenstrasse 30. 
Q=+- 1290.
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. Lüdke, Hermann, ausserordentl. Prof., Koellikerstrasse 1447], 

O=- 2186. 
. Magnus-Alsleben, Ernst, a. o. Prof., Alleestr. 11/11. Θὲξ 1560. 

. Marbe, Karl, ordent], Prof., Crevennastr. 8/11. 875. 

Wohnung. Qx=+ 885 Institut. 

. Matterstock, Georg, ausserordentlicher Prof., Thealerstr. 6/1. 

O=+ 1528. 
. Mayer, Ernst, ordentl. Professor, Randersackererstr. 33. 
. Medieus, Ludwig, ordentl. Professor, Sanderglacisstr. 4/I1IL 

. Mendelssohn Bartholdy, Albrecht, ordent]. Professor, Randers- 

ackererzstrasse 5. 

*", Merkle, Sebastian, ordent]. Professor, Sanderring 4/11L Vom 
1. April ab Schellingstr. 27. 

. Meurer, Christian, ordent]. Professor, Lessingstrasse 1/1. Qs 454. 
. Michel, Andreas, ausserord. Prof., Wilhelmstr. 3/1. Qx 323. 

. Miller, Ludwig, Robert, ausserord. Professor, Pleicherglacis- 

Strasse 10/0). Qa 1065. Poliklinik Q== 2875. 
*, Neudecker, Georg, Privatdozent, Goethestr. 15/0. 

. Oetker, Friedrich, ordentlicher Professor, Sieboldstrasse S. 

QO=> 1770. 
. Pauly, Hermann, ausserordentlicher Professor, Pleicherglacis- 

Strasse 10/1]. OQ=- 1481 Wohnung. GQ 2243 Institut. 
. Peters, Wilheim, ausserord. Professor, Körnerstr. 10. 

. Piloty, Robert, ordent]|. Professor, Hofstr. 10/11, τ» 640. 
. Polano, Oscar, ausserordentlicher Professor, Pleicherglacis- 
Strasse 132, Qu 717. 

. Prym, Friedrich, ordent]l. Professor, Prymstr. 15. Oe 577. 

. Rau, Hans, Privatdozent, Kaigerstrasse 31/1. 

. Regel, Fritz, ordentlicher Professor, Uhlandstr. 12/1. 

. Reichardt, Martin, ausserord. ProfesSor, Hofstr. 9. ΘῈ 1570, 

. Riedinger, Ferdinand, ausserord. Prof,, Ludwigstrasse 13. 
O=> 374. 

. Rredinger, Jakob, ausserordentlicher Prof., Erthalstrasse 3. 

O=+ 952. 
. Kieger, Konrad, ordent|. Prof., Am Schalksberg. ὥκω. 219. 

', Roetteken, Hubert, ausSerord. Professor, Sartoriusstr. 4/0. 

. Rogenberger, Johannes Andreas, ausgerordent|. Professor, 

Kapuzinerstr. 11/2 /[. Qxz- 540. 

. Rost, Georg, ordentlicher Professor, Sander Ring 3/IIſ. 

. Ruland, Ludwig, ordent|. Professor , Heidingsfeld, Wendels- 
weg. Q=» 2063.



. 6 -- 

Dr. von Schanz, Georg, ordent]. Professor, Sander Ring 5/11. 

Dr. Schlagintweit, Otto, Privatdozent, Scheffelstr. 3. 

Dr. Schmidt, Johannes Ernst, Privatdozent, Pleicherglacisstr. 14Π1|. 
QO=+» 1365. 

Dr. Schmidt, Martin Benno, ordent]. Professor, Pleicherglacisstr. 9/III. 

Q==- 2213, 

Dr. Schultze, O3akar, ordent]. Prof., Ziegelaustr. 3/11, Qaz- 1635, 
Dr. Seifert, Otto, ausserordentl, Professor, Friedenslrasse 31. 

O=- 144 Wohnung. Ox 859 Poliklinik. 

Dr. Selling, Kduard, ausserordent]l. Professor, München, Linprun- 

Strasse 62. 
Dr. Sobotta, Johannes, ausserordent], Professor, Schellingstr. 21 b. 

O=- 9087. 
Dr. Sommer, Georg, Privatdozent. (Beurlaubt.) 
Dr. Stangl, Thomas, ordent|. Professor, Scheffelstr. 8/1. 

Dr. Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Heidingsfelderstr. 32. 
Dr. Streck, Maximilian, ausserord. Professor, Friedenstr. 5/0. 
Dr. Stumpf, Julius, ausserordent]. Professor, Sanderglacisstr. 26/11 

O=+- 629, 
Dr. Treutlein, Adolf, Privatdozent, Domstr. 39/11. 
Dr. von Weber, Eduard, ordentl. Professor, Randersackererstr. 46a, 

O=+ 1664. ' 
Dr. Weber, Valentin, ordentl. Professor, Friedenstrasse 47/11 

Dr. Wessely, Karl, ordentl. Professor, Schönleinstr. 3/11. Q=- 1957. 

Dr. Weygandt, Wilhelm, ausserord. Professor. (Beurlaubt.) 
Dr. Wien, Wilhelm, ordentlicher Professor, Pleicher Ring 8/1. 

QO=- 90. 
Dr. Zahn, Joseph, ordentlicher Professor, Neubergstrasse 3/1. 
Dr. Zarnik, Boris, a. ὁ. Professor, Pleicherring 10. Qa 235. 

Dr. Zieler, Karl, ausserordent], Professor, Schönleinstr. 3/1. Qx=- 832 

Poliklinik: Qa 842. 

LEKTOREN. 
Vernay, Jogeph, diplöme d'etudes Superieures de philosophie, 

Körnerstrasse 10, 

Dr. Vallaurt, Mario, abwesend.


